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£c//e une/ fe/'ne P/auener Sp/fzen
une/ Gare//nen in /ereaf/Ver
We/fa/t m/f /Webr/copfsf/'c/c-
ma5c/)/nen
D/'e h/sfor/sche Sf/'c/cere/'enfiv/'c/c-

/u/ig /m 1/ogf/anc/ m/Y /Viren f/V/gra-

nen Geb/'/c/en re/'ebf b/'s in c/as Jabr
7570 zurüc/r, sc/iw/ngf s/c/i um d/'e

Vabr/iundertwende zur Höchstform
auf und ist in gesf/'c/cfen Spitzen
/caum zu sch/agen. Die Produkte -
a//geme/n unter dem ßegr/'ff
P/auener Sp/'tzen fae/cannt- ver/cör-

pern l/l/e/fsp/tze. An diesen ffuhm

vergangener Tage /cnüpfte das

/rurz nach der l/l/ende gegründete
Unternehmen Dietrich Wetze/
P/auener Spitzen und Gardinen
fP/auen//'m sächsischen 1/ogt/a/ic/J

an. «l/l/7'r ana/ys/'erfen den /War/rf

und er/cannten unsere Chancen mit
gesf/'c/rfen Gardinen» so /nhaher
Dietrich Wetze/. Schon heute g/'/t er
mit seinen Produkten a/s ßran-
chenhester und setzt hierbei auch

auf das Grosssf/'c/r - Konzept der
ZS/C Sf/'c/cmascb/'nen GmbH aus
Krefe/d.

P/auener Spitzen m/'f Tradition

Seit 1990 verwirklicht Dietrich Wetzel als eigen-

ständiger Unternehmer seine Ziele. Als Sticker

in vierter Generation und früherer Produk-

tionsleiter des VEB (Volkseigener Betrieb)

Plauener Spitzen, verfügt er über ein umfassen-

des Produkt - und Produktions - Know-how.

Dank des enormen kreativen Potentials und ei-

ner fachlich erfahrenen Belegschaft steigt die

Nachfrage an seinen gestickten Gardinen und

Spitzen seit Jahren kontinuierlich. Die Traditi-

on der Plauener Spitzen mit Novitäten kombi-

nieren, einen ausgezeichneten Service anbieten

und mit modernsten Stickmaschinen produzie-

ren, sind die Zutaten seines Erfolgsrezeptes. Die

Realisierung beruht auf seinem unternehmen-

sehen Talent. Zunächst beginnt er in Plauen

mit 10 Mitarbeitern und 9 VOMAG-Grossstick-

anlagen in einem gemieteten Stickereibetrieb

mit der Produktion der noch kleinen Kollek-

tion. Bereits 1994 hat er die finanziellen Mittel,

um das Firmengelände zu erwerben, doch sind

diese damit erst einmal ausgeschöpft.

Die ZSK Stickmaschinen GmbH aus Krefeld,

Spezialist für intelligente Sticksysteme, stellt

ihm deshalb eine ihrer bewährten Punch- und

Atelieranlage Typ 177 zur Verfügung. «Für uns

ein wahres und dringend notwendiges Glück».

Die Erstellung von Stickmusterdaten aus den

(auch heute noch) von Hand gezeichneten Ent-

würfen und Vorlagen geht nun wesentlich

schneller und vereinfacht die Produktenwick-

lung enorm. In den folgenden zwei Jahren zeigt

es sich, dass mit dem vorhandenen Maschinen-

park das gestiegene Auftragsvolumen nicht

mehr bewältigt werden kann. «Im globalen

Wettbewerb haben wir nur eine Chance, wenn

wir in unserer Branche zu den Besten gehören»

weiss Wetzel. Um die Voraussetzung für ein

hochwertiges Design mit nahezu uneinge-

schränkten Fertigungsmöglichkeiten zu schaf-

fen, investiert er 1996 in drei Hochleistungspro-

duktionsmaschinen von ZSK zur Verknüpfung

von Gross- und Kleinstickerei.. Mit diesen Stick-

maschinen aus dem ZSK Grossstick - Konzept

eröffneten sich für das Unternehmen «völlig

neue Dimensionen». Denn Wetzel agiert nach

der Maxime: Probleme der Kunden erkennen

und diese immer wieder mit neuen Produktent-

Wicklungen lösen.

Hocbwe/t/'ges Des/'gn m/'f
modernsfe/i Z5/C Sf/'c/cmascb/'nen

«Um zu gewinnen, mussten wir etwas besonde-

res bieten, etwas was sonst keiner kann» führt

Wetzel hierzu an. Und so gehört die Produktion

von fensterfertigen Gardinen heute zu den Spe-

zialitäten des Hauses. «Mit fensterfertigen Gar-

dinen rationieren wir Fertigungsprozesse bei

unseren Kunden», und diese lassen sich pro-
Memlos auf den Mehrkopfstickmaschinen Typ

2507 (25 Köpfe à 7 Nadeln) von ZSK produzie-

ren. Insgesamt rechnet sich deren Einsatz für

Wetzel besonders ab dem 24/4 Rapport. Für die

kleineren Rapporte (4/4 bis 16/4 französisch

Zoll) setzt man auch weiterhin die vorhande-

nen VOMAG-Maschinen ein, für die Produktion

von grossrapportigen Stickmustern die Mehr-

kopfstickmaschinen. Bieten diese doch eine

ganze Reihe an dominanten Vorteilen. Die von

ZSK speziell für die Gardinenstickerei ent-

wickelte 25-köpfige Stickmaschine mit 7 Na-

dein, verfügt über einen 240 mm Kopfabstand

(Nm-Mass) sowie doppeltem Verfahrweg über

zwei Stickköpfe. Trotz der hohen Leistungsge-

schwindigkeit ist das Besticken mit Polyester -

Grossstickgarn möglich. Durch die computer-

unterstützte beliebige Ein- und Ausschaltung

Tfe dra ßod/feiy/«/z,g$rodz/to/z,s/?z«scfe'/ze/z wwz ZSK zz/zz Sto/zdod T/zzz/ezz gz/ra/zlzere/z e/'zze

xto/Y'e z//zd/few'We A2//wzz7/z7 z/z /jo/zer jßz/zz/zM. «£/>/<? Atec/zz/zezzfec/z/zo/ogfe, d/e e/>zz/g-

g/7/£g A/ö^/zcMeztezz e/'d/Zize/. »
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der Stickköpfe sind sowohl Grossstickeffekte

nachvollziehbar, wie auch das rapportschlüssi-

ge Ansticken über die Bordürenlänge von 6 m

hinaus. Obendrein kommen die Mehrkopfstick-

maschinen ohne spezielles und teures Maschi-

nenfundament aus und bieten sowohl Vielfar-

bigkeit wie ein breites Anwendungsspektrum.

Zum Beispiel lassen sich Bohr-, Kordel/Schlau-

fen- und Pailletten-Stickerei problemlos auf

diesen Anlagen realisieren. «Um effektiv produ-

zieren zu können, benötigen wir diese flexiblen

Stickmaschinen» so Wetzel. Zumal viele ganz

unterschiedlicher Stickbild-Variationen auf

dieser neuartigen Maschinentechnologie reali-

sierbar sind. Ein entscheidender Trumpf für

Wetzel, der bei den gestickten Gardinen immer

wieder mit neuen Handschriften, neuen Inno-

vationen und neuen Produktideen auf sich auf-

merksam macht. Angefangen vom klassischen

Erscheinungsbild der traditionsreichen

Plauener Spitze, bis hin zu modernen und

extravaganten Stickereien enthält seine Kollek-

tion heute rund 2800 Dessins.

Hanc/anbe/fsefre/fre

Die umfassende Kollektion, «die entsprechend

den Marktanforderungen permanent wächst»

enthält dabei die gesamte Bandbreite an Sticke-

rei. Mit exzellenten klassischen oder grafischen

Gestaltungselementen beeindruckt Wetzel

ebenso, wie mit ganz moderner Netzstickerei.

Selbst Handarbeitseffekte, wie handgeschnitte-

ne Durchbrucheffekte oder Handcolorierung,

offeriert er seinen Kunden. Diese Handarbeitsef-

fekte werden in einem weiteren eigenen Betrieb

im nahe gelegenen As (Böhmen/Tschechien)

verwirklicht. «Mit der Kombination aus Ma-

schinenstickerei und Handarbeit können wir

unsere gestalterischen Möglichkeiten noch

mehr steigern», so Wetzel. Insgesamt beschäf-

tigt er heute 90 Mitarbeiter an den drei eigen-

ständigen Produktionsstandorten in Plauen,

Tanna und As. Da es im Vogtland ein gut struk-

tueriertes Potential an Fachleuten gibt, verfü-

gen alle seine Mitarbeiterinnen - 90 Prozent

seiner Belegschaft sind Frauen - über ein

solides Fachwissen und Berufserfahrung.

/Oeaf/V/fäf gefragt
Zudem richtet sich sein Augenmerk auch auf

die Ausbildung. «Um auch in Zukunft erfolg-

reich zu sein, brauche ich die Kreativität junger

Leute», und so werden bei ihm momentan zehn

Lehrlinge für den kaufmännischen sowie ge-

werblichen Bereich ausgebildet. Denn Dietrich

Wetzel hat sich schon neue Ziele gesetzt. Nach-

dem sich das Produktionsvolumen inzwischen

auf jährlich 1,2 Millionen qm hochwertige Gar-

dine beläuft, und renommierte Grosshändler

und Industrieunternehmen mit leistungsfähi-

gen Handelslinien zu seinen Kunden zählen,

will er in diesem Jahr seinen Exportanteil auf

mindestens 20% steigern. Schon heute reichen

seine umfangreichen Geschäftsbeziehungen

von Deutschland, in die Schweiz, nach Öster-

reich, Italien, Spanien. Selbst bis nach Japan

liefert Wetzel bereits seine «Stickereien auf

hochfeinen edlen Stickgründen». Das grosse

Ziel soll dann im Jahr 2000 realisiert sein. Bis

dahin will Dietrich Wetzel «eine hochleistungs-

fähige, mittelgrosse Stickerei aufbauen, die mit
Plauener Spitzen und Gardinen ihren Platz auf

dem Markt hat». Um sich hierfür vorzuberei-

ten, ist schon die erste Massnahme in Arbeit.

Seit kurzem verfügt das Unternehmen über ein

EPC-System (Embroidery Punch Computer) für

die Erstellung von Datenträgern für die Mehr-

köpf- und Schifflistickerei von ZSK.

ße«fr>e//e/ /«> ZS'A" V/zc&wasdwtera GVwbfr

Are/èW, MW /to ScWootä

Josef -A/bert ßec/cmann w/rd
/cornm/ssar/scher Präs/c/enf von
Gesamffexf/7 (DJ

Josef Albert Beckmann, geschäftsführender Gesellschafter der Ibena Textilwerke Beckmann

GmbH + Co, über nimmt bis zum Ende der laufenden Wahlperiode (Dez. 1999) kommissarisch

das Amt des Präsidenten des Gesamtverbandes der Textilindustrie in der Bundesrepublik

Deutschland.
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